„erlösung.komm.“

Eine neue literarische Reihe im Haus am Lützowplatz

Lützowplatz 9
 10785 Berlin

Erzählungen vom  brüderlichen Verhältnis von Religion und Literatur

Zum Beispiel: Kain und Abel

Die Geschichte von KAIN und ABEL  und ihr vielfältiges literarisches Echo

Jeden ersten Montag im Monat 20.00 Uhr

Biblische Erzählung:

 Hartmut Diekmann 


Literarische Einführung: 


Marina Neubert 


Texte der Autoren : 





Roland Schäfer

Nach dem mehr als erfreulichen drei literarischen Erstveranstaltungen 

Friedrich  Schiller


„DIE RÄUBER“

Theodor Fontane 


„UNTERM BIRNBAUM“  

 

Charles Baudelaire  


„DIE BLUMEN DES BÖSEN“
 

geht es weiter mit José Saramago. Er wendet die Figur des Kain gegen die Bibel und alle monotheistische Religionen. Sein Roman ist in diesen Tagen in deutscher Übersetzung erschienen (Hoffmann und Campe) Das kann uns nicht gleichgültig lassen. Wir ändern die Reihenfolge:

2011

3. Oktober



José Saramago 



„Kain“ 


  






7. November  

John Steinbeck 


„Jenseits von Eden“


 

5. Dezember



Albert Paris Gütersloh  

„Kain und Abel – eine Legende“

2012

9. Januar (!)




Stanislaus Joyce  


„Meines Bruders Hüter“

6. Februar



James Joyce  



„Finnegans Wake“

Marina Neubert, geboren  in Moskau, freiberufliche Autorin und  Dozentin für Text und Redaktion an der Berliner Technischen Kunsthochschule. www.marinaneubert.de

Hartmut Diekmann, ev. Pfarrer Vorstandsmitglied der Galerie Haus am Lützowplatz.  
www.teofilo.de

